
Aeytte^Nuch^ 481

Mericht/
Wie und wann die Krauter müssen gesamb-

let werden.
Je Rräueer auffzudorren / se^nd sie in der besten Rrassr/ wann
dieselben blühen/ und müssen in der Frühe vor der Sonnen-
Aussgang/ «der gany spar auffden Abend/ daß die Sonnen

schon unrcr ist gangen / gebrochen werden / dann sonst die Sonnen
alle brasst von den Rräueern an sich ziechr/ alsdann streifst mans
von den groben Stingeln/ und klaubt es sauber / absonderlich was
zum Pulver/ und dergleichen Sachen/ was zum Einnehmen gehorr /
undsträeres in ein saubers Zimmer/ oder Hammer / si> tin holycrn
Boden har / auffdie Erden schon schücrer voneinander ; Was die
Vlftmlein und Blühe se'snd / kan man aussillaftln ausisiräen / es muß
aber weder Luffr noch Sonnen an dasselbige Orrh kommen / so wer^
den dieRräurer so schsn abdc?«r/und bleiben in ihrer besten Rrafsr/
das sich zu verwundern ist ; Die Wuryen betreffend / se^nd sie zum
besten zu'graben zwischen denen beeden Frauen - Trägen / das ist den
15. August» / und 8. Seprember / vor dller 3eir lst die Rrassr nlchr jo
starck darinnen / als darnach/ weilen es in I>ram besteher / ich pflege
allezeit umb dise Zeit graben zu lassen / doch st'snd sie noch gur/ und
nichr zu verwerffen / so lang / biß die Erd gefrieret / dieselben muß
man sauber waschen und buyen/und zu dinnen Blätlein schneiden/
was die Grossen se'fnd / und also oarmir umbgehen / wie oben mir
den Rräurern / aber ossr darzu geschaut/ und überlege / daß sie alle¬
zeit auff truckenen Oerchern ligen/ weilen sie sonst schümblich / und
faul wurden / man kan es auch an Faden anfassen / einem jeden nach
seinem Belieben.

Die Gewichter zu wissen / wie mans in der
Apothecken bragcht.

Mantzig Gran / oder zwantzig Pfeffer - Körner schwär / macht ein
Scrupel/drey Scrupel/oder stchtzlg Pscffer-Äörner schwcir/macht
ein vl-acbma.

Ein DracbmÄ ist so vil als ein Iuintl/ vier vrackm», oder vier
^3uintl/macht ein Loth/zwey Loth macht ein Medicinische Untzen/zwölff
Untzen macht ein Medttlnisches Pfund.
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